Vorstellung der neuen AG TCM in der DGRM 
Vorgeschichte:

Die einzelnen Kollegen und späteren Gründungsmitglieder Ansgar Römer, Franziskus Sulistyo und Stefan Englert begleiten und behandeln bereits seit vielen Jahren Patientinnen und Paare mit Kinderwunsch in ihren Praxen begleitend mit den Methoden der chinesischen Medizin (CM oder TCM). Darüber hinaus haben sich in einigen reproduktionsmedizinischen Zentren bereits erfolgreiche und sehr „fruchtbare“ Kooperationen von TCM-Arzt und Reproduktionsmediziner entwickelt. 

Vor diesem Hintergrund, einer zunehmenden Offenheit gegenüber interdisziplinärem Dialog und ein vielleicht auch stärker werdender Bedarf an gegenseitiger Anregung für zukünftige Weiterentwicklungsmöglichkeiten fand im Februar 2008 der erste interdisziplinäre Kongreß am Weissensee/ Austria statt. Die Überschrift dieses internationalen Kongresses lautete Endometriose, Chinesische Medizin und Reproduktionsmedizin. Hier begann ein vertiefter Dialog und ein lebendiger Gedanken- und Ideenaustausch an dem zahlreiche Experten aus den verschiedenen Fachbereichen beteiligt waren. Von Seiten der Reproduktionsmedizin Herr Tinneberg, Frau Mettler, Herr Schindler, und Herr Ullrich um nur einige wenige zu nennen und viele andere. Im Nachhinein entstand die Idee in Form einer Arbeitsgruppe die Aufgaben für eine möglichst fundierte und konstruktive Weiterentwicklung der Zusammenarbeit TCM und Reproduktionsmedizin systematisch anzugehen. 
In Frankfurt auf dem Jahrestreffen der DGRM vom 13.-15. November 2008 fand dann die Aufnahme unserer Arbeitsgruppe in die DGRM statt. Tags zuvor wurde in zwei Vorträgen die TCM von verschiedenen Seiten vorgestellt: Zur derzeitigen Datenlage bezüglich TCM in der Kinderwunschbehandlung berichtete Dr. Franziskus Sylistyo.  Herr Stefan Englert führte dann aus: Wie arbeitet eigentlich ein Arzt der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) ? Die Behandlungskonzepte der TCM zur Illustration der Herangehensweise. Nach beiden Vorträgen gab anregende Diskussionen. Die wichtigsten drei Ziele unserer AG TCM sind derzeit:

1. Die Formulierung einer Leitlinie, um den Platz der TCM in der Reproduktionsmedizin genauer und für alle nachvollziehbar zu definieren. 

2. Die Etablierung von Qualtäts-Standards für TCM-Therapeuten, die sie zu TCM-Experten im Rahmen der begleitenden TCM-Therapie bei Kinderwunsch machen sollen. Absolventen einer solchen hoch qualifizierten Fort- und Weiterbildung sollen dann über eine Therapeutenliste als potentielle Ansprech- und Kooperationspartner für reproduktionsmedizinische Zentren sowie für Selbsthilfegruppen erreichbar gemacht werden. 
3. Unterstützung und Ausrichtung von Studien zur Erweiterung des Kenntnisstandes in Bezug auf TCM in der Kinderwunschbehandlung. Weiterhin die Formulierung von konkreten Fragestellungen zur Ausrichtung und Bündelung von verschiedenen Forschungsansätzen zur Optimierung des Outcomes und Zusammenfassung und damit gleichzeitig Schonung der Ressourcen.

Wir freuen uns über die Aufnahme der AG TCM in der DGRM als Arbeitsgruppe und über einen lebendigen und offenen Dialog. Wir werden fortlaufend über aktuelle Entwicklungen und Studienprojekte im „Grenzgebiet“ Reproduktionsmedizin und TCM berichten
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